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Schluß des Berichtes der MorgenAusgabe
nert Soz Herr von Dirkſen wetterte im Vereinv Roeren gegen den Schmutz in Wort und Bild Wenn

wit gRioeren eine Erweiterung des 5 184 verlongt und das Ein
Sriten der Stagtsgewalt gegen unſittliche Jnſerate fordert ſo
ſhr er keine Unterſchiede zwiſchen den Preßorganen felber
deren oder billigen Uns den Sozialdemokraten gegenüber

jedenfalls nicht lax verfahxen in der Handbabung des
v a als ich vor einigen Jahren ein ſolches unſittliches

at ans der Wohnungs Zeitung abdruckte und ab
Uig kritiſierte wurde ich wegen Verbreitung unſittlicher
zeigen angeklagt Ja ich wurde tatſächlich in erſter
uſtanz verurteilt Hört hörth in zweiter Jnſtanzma es mir meine Freiſprechung zu erzielen aber
ren ein anderes Fraktionsmitglied der äußerſten Linken
ein ähnliches Urteil aufrechter halten worden Von einer

laxen Handhabung kann alſo keine Rede ſein wenigſtens
Ficht gegen uns Zuſtimmung bei den Sozialdemokraten
y enn der Abg Roeren ferner bei Beſprechung der Schwur

erichtsverhandlung in München eine indirekte Befürwotung des
ſüegenden Gerichtsſtandes gegeben hat ſo können wir das ebenſo
wenig unterſchreiben als wenn der Abg Roeren gemeint bat

z bei Prozeſſen gegen angeblich unſittliche Kunſtwerke kein JSachverſigndiger notwendig ſei um den höheren Kunſtwert von

Erzeugniſſen zu beurteilen Daß ein Schrei nach einer
jex Heinze bald wieder durch das ganze Volk gehen werde
glauben wir entſchieden nicht Geradezu ein Muſter von
Rechtsirrtümern iſt der letzte Chinaprozeß der im Oktober des ver
gangenen Jahres vor dem Reichsgericht mit einer Verurteilurg zu
drei Mongten Gefängnis endigte Man kann an ihm ſämtliche
Fehler unſerer Strafprozeßordnung erkennen und eine Lehre
daraus ziehen Jn allen früheren Chinaprozeſſen waren die
Angeklagten auch wenn ſie die Wahrheit ihrer Behauptungen
nachweiſen konnten wegen formaler Beleidigung zu ſchweren
Strafen verurteilt worden Trotzdem dies ein Anerkenntnis
darſielt für die Richtigtelt unſerer Auffaſſung von dieſem China
feldzug wurde in Halle gegen mich auf Grund des 8 186 Ve
hanptung uſcht erweislich wahrer Tatſachen Anklage erboben

in Vorverfahren iſt der Angeklagte ja von vornherein wehrlos
Er hat weder durch ſeine Perſon noch durch ſeinen Verteidiger
Einfluß auf den Gang der Dinge Der Strafantrag des preu
ßiſchen Kriegsminiſters war in jeder B ziehung rechts
ungültig denn der Reſt des oſtaſiatiſchen Expeditions
korps war ſchon aufgeiöſt Zudem war der Antrag
nicht formgerecht geſtellt Trotz dieſer rechtlichen Un
zuläſſigkeit nahm ihn das Gericht natürlich an Schon
zu den erſten zwei Terminen hatte ich dem Gericht eine
große Menge ladungsfäbiger Zeugen nambaft gemacht und auf
die Akten des Kriegsminiſteriums verwieſen Zuerſt war mein
Wahrheitsbeweis gar nicht zugelaſſen worden Schließlich
beſchloß das Gericht die Ladung der Zeugen und teilte mir
ſpäter im letzten Moment vor der Verhandlung mit daß es
gleichwohl keine geladen hätte So konnte ich nur noch 15 Zeugen
mitbringen Aber auch dieſer geringe Teil des Wahrheitsbeweſſes
wurde voch verſtümmelt denn der Vorſitzende ließ Fragen über
die Zerſtörung von Leib und Leben der Chineſen nicht zu Die
Zeiſtörung dieſes koſtbarſten Gutes nicht unter den Be
griff der Zerſtörung fallen zu laſſen das ſpricht jeder
Logik Hohn das bekommt nur ein preußiſches Gericht fertig
Ganz unqugalifizierbar behandeiten Staatsanwolt und Richter die
Zeugen Man ging von der Anzweiflung der Ausfagen zur
Jroniſierung von der eindringlichen Emahnung zur
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Jeder der der Verhandlung beiwohnte
indruck daß zwel geſchloſſene Parteien mitelnander

kämpſten den eines Gerſch 8bofes hatie niemand Der Stagts
anwalt ſprach als fünf Zeugen hintereinander unter ihrem Eid
die unglaublichſten Freveltaten deutſcher Soldaten in China be
kundet hatten das geflügelte Wort
überall vor haben Sie welter nichts zu erzählen Auf dieſen
Standpunkt den eiwa Mélac eingenommen haben muß ſiellten
ſich nachher auch die R
demokraten Sie bekundeten damit daß nach ihrer Auffaſſung
dasſelbe ſchon 1864 1866 im Brnuderkrleg
Krieg gegen Frankreich und auch im Hererokrieg
Gipfel der Unwürdigkeft erreichte die

Der Vorſitzende verhöhnte alle
Sie haben alſo dabei geſtanden

haben alles geſeben aber ſelbſt getan haben Sie nakürlich nichts
Als ein Zeuge ſehr ruhig und ſehr beſtimmt ousſagte
bronzene Kugel chineſiſches Staatseigentum von deutſchen Offi
zieren beim offiziellen Preisansſchießen als Preis ausgeſetzt
worden iſt ließ der Staatsanwalt jede Maske follen und nannte
die beeidigte Ausſage dummes Geſchwätz
als der Staaisanwalt auf den Tiſch

batte der Vorſitzen

ſchüchterun

Dinge kommen ja

hört bei den Sozlal

alorreichen
ert iſt Den

erhandlung im
geheimen Verfahren
mit Wendungçen wie

chlug als ob er in der
nichts zu monleren

Leider haben nachträglich reaktionäre Preßorgane die Scham
loſigkeit gehabt die Lente die in ehrenhafter Abſicht ihre Aus
ſagen gemacht haben als Klatſcher und Schwätzer zu verdächtigen

ch kann mit dem Ausgang des Prozeſſes
aller Schwierigkeiten

Wahrheitsbeweis
den Sozioldemokraten Das Verhandlungstempo war prestissimo

unbequemen
Bei der Strafzumeſſung

erſchwerend in Betracht ge

Bierſchenke

großartigen

Vorſitzende
Zeugen möglichſt raſch zu entlaſſen
deißt es dann im Urteil
kommen daß ich Anlaß gegeben hätte zu Ausſagen
preußiſche und deutſche Armee ſchwer belaſteten
bei den Sozialdemokraten
verſchärſungsgrund anzuſehen
Widerſinns

Hört hört
als Straf

natürlich der Gipfel des
Tas Urteil nimmt zur Begründung der hoben

Strafe auch Bezug auf meine Verurteilung wegen Eigentums
Trotz aller Beſcheidenheit kann ich

daß ich ſtolz auf dieſe meine beſte Tat bin
Bogen Kanzleipapier den ich dabei unterſchlug kommt gegenüber
der Wichtigkeit des Aktenſtückes das ich dadurch der Orffentlich
keit zugänglich machte nicht in Betracht

Den Wahrheitsbeweis

vergehen in Breslau 1891

Sehr wahrn bei den
Aber der Richter ſollte frühere Urteile ent

weder nachprüſen oder ſich nicht auf ſie berufen
der Klöaſſenjuſtiz rettungslos

Sehr wahr bei den Sozialdemokraten
hat der Richter einfach die gemeinen Freveltaten
Soldaten in China begangen haben
dieſer Freveltaten verwechſelt Darauf folgt der bereits mit
geteilte Ausfall und der Ordnnnasruf
beweiſe eben daß wir keinen Rechtsſtaat fondern einen Klaſſen

Beifall bei den Sozialdemokraten
Abg Bruhn Anttiſ beſchwert ſich gleichfalls über nervöſe

Richter und falſche Behandlung von Zeugen
währung von Diäten für Schöffen und Geſchworene ein und
verlangt Aufhebung des Zeugniszwangsverfahrens für die Preſſe

der NRechtsanwaltſtand ſo von Juden

Sozialdemokraten
Sonſt iſt man

und vogelfrei preisgegeben
Jn dem Chinoprozeß

der Aufdeckung
Redner ſchloß

ſtaat haben

Er tritt für Ge

Bedauerlich ſei es daß
überſchwemmt ſei weil dieſe Geld verdienen wollen
beſchweren ſie ſich noch daß nicht genügend viele Juden zu
Nolaren ernannt werden Redner ſchließt ſich dem Wunſche nach
Einführung der Berufung in Strafſachen an
man bereits ſo weit gekommen

Und dabei

Jn Preußen ſei
daß man gegen einen Richter

Stimme zu erbeben In der ſcharfen Aeußerung des Abg Kunert
über unſere Rechtspflege wegen deren er zur Ordnung geruſen
worden lege etwas Wahres Redner kommt ſodann auf die
Angelegenheit des Abg Kröſell zu ſprechen Die ganzen
Machinationen der Staatsanwaltſchaft und des Gerichts liefen
darauf hinaus Kröſell in ſeinem Wahlkreiſe lächerlich zu machen
Hiergegen wüßten alle Allgeordneten proteſtieren Der Straf
vollzug müſſe geregelt werden namentlich für politiſche Ge
fangene n Plötzenſee werde den Gefangenen nicht das
arwäbrt was ihnen in Tegel gewährt werde Sollte es nicht
möglich ſein daß der Strafvollzug in beiden Anſtalten gleich
mäßig gehandbabt wird Entſchleden zu tadeln ſei die Kon
kurrenz die den freien Handwerkern durch die Gefängnisarbeit
bereitet wird

Staotsſckretär Dr Nieberding weiſt die Vorwürfe des Vor
redners gegen pie Juſtizbehörden im Falle Kröſel zurück er
müſſe gegen den Vorwurf der Geböſſigkelt und Partellſchkent ent
ſchieden Verwahrung einlegen Es ſei unbegreiſflich daß der
Abgeordnete unter dem Schutze der rin ar ſo etwas ſagt
ohne Gründe dafür anzuführen zas die Behandlung der
Zeugen betrifft ſo ſtimme er dem zu wos der preußiſche Juſtiz
miniſter darüber geſagt habe Die Zeugen hätten Anſpruc h
auf anſtändige Behandlung Er billige es nicht wenn ein Richterſich hinreißen laſſe die de anders zu behandeln aber men
dürfe nicht vergeſſen daß auch die Richter nur Menſchen ſin d
Daß die Gefängnisverwaltungen aus fiskaliſchen Gründen der
freien Arbeit Konkurrenz machen beſtreite er Zweifellos werde
bisweillen dem freien Handwerk Konkurrenz gemacht aber bie
Gefangenen müßten doch beſchäftigt werden Hierfür ſeien nicht
fiskaliſche ſondern ganz andere Gründe maßgebend Die Gue
fängniesverwaltungen ſeien beſtrebt niemanden zu ſchädigen T ie
beiden Anſtalten in Plötzenſee und Tegel ſtänden unter der
preußiſchen Juſtizverwaltuug ſie hätten verſchiedene Dircklor en
und da ſei es menſchlich erklärlich daß die beiden Direklo wen
nicht in allen Fragen übereinſtimmen Daß aber grundſätz lich
den Gefangenen der einen Anſtalt Vergünſtlgungen gewellhrt
werden die denen der anderen vorenthalten bleiben beſtreite er
Eine Regelung des Wechſelproteſtverfahrens ſel in Vorbereitinng

Präſident Graf Balleſtrem Der Staatsſekretär des Reichs
juſtizamts hat Verwahrung eilngelegt gegen eine Leußerung des
Abg Bruhn die dahingegangen ſein ſoll daß ein preußiſ cher
Gerichtshof wider beſſeres Wiſſen in gehäſſiger Weiſe in el ner
Verfügung gegen den Angeklagten vorgegangen ſei Jch muß
dieſe Aeußerung überhört haben denn ſonſt würde ich ſie als
gegen die Ordnung des Hauſes verſtoßend bezeichnet haben Das
Wort hat der

Aba Ablaß freiſ Vp Nach dem was man über die Tätig
keit der Kommiſſion für die Strafvrozeßordnung gehört hat muß
ſich ſagen es ware beſſer es käme gar keine Reform als eine
ſolche Man will alſo jetzt den Schwurgerlchten an den Kragen
Aus der Beratung der Jnterpellation in der ſächſiſchen Kammer
babe ich erſehen daß in einigen Einzelſtaaten eine ſtarke Oppo
ſition gegen die Abſchaffung der Schwurgerichte herrſcht Es iſt
wobl anzunehmen daß dlie ſüddeutſchen Staaten ſich gegen die
Abſchaffung der Schwurgerichte ſträuben werden und ich bitte
den Staatsſekretär um Aufſchluß darüber wie die Chancen für
die Abſchaffung der Schwurgerichte im Bundesrat ſtehen Die
Schwurgerichte ſind kein Jdeal reformieren ſoll man ſie aberman jioll das nicht in der Weiſe tun wie es jetzt geplant iſt
Wir haben einen Fall der uns eklatant die Notwendigkeit der
Schwurgerichte zeigt ich meine den Fall des Kellners Meyer
Das Verhalten des Gerichisvorſitzenden hat keinen Zweifel
darüber gelaſſen daß er natürlich nach beſter rer
auf eine Verurtellung wegen Meineids hinwirken wollte as

oder gegen einen Staatsanwalt überhanpt nichts mehr fagen
Ein Do ſei es Pflicht dex Abgeordneten wenighens hier ibre
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Schwurgericht hat ſich durch ſeine Freiſprechung ein Verdienſt
erworbey dern ſonſt wäre die Meinnyg entſanden daß es dem
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all mächtigen Miniſter Ruhſtrat möglich iſt jeden zu Boden zuten e den Weg tritt Dieſer Fall ſpricht Bände
dent laſſen ſich auch Schwurgerichte Jrrtümer zu Schulden

kommen Jch erinnere hier an einen Fall wo es ſich um eine
Verurteilung zum Tode handelt Redner ſchildert ausführlich
dieſen Fall der aus dem Jahre 1893 ſtammt und ſich in
Schleſien abgeſpielt hat Der angebliche Mörder iſt zu lebens
länglichem Zuchthaus begnadigt und ſpäter geiſteskrank ge
worden Der Seelſorger und der Anſtaltsleiter ſind von
ſeiner Unſchuld überzeugt es gelang aber nicht ein
Beanadi,ungsgeſuch durchzuſetzen obwohl ein Jahr nach
der Verur eilung dem Staatsanwalt ein Brief zuging daß
der Bei efende auf eigenen Wunſch von einem Dritten
erſchoſſen iſt weil ihm ſelbſt der Mut dazu fehlte Auch
ein an Ort und Stelle entſandter gewiegter Kriminaliſt iſt der
Anſicht daß unbedingt ein Fehlſpruch vorliegen muß Alſo auch
Schwurgerichte können ſich irren aber es ſieht feſt daß das
Volk zu Schwurgerichten ein unbedingtes Vertrauen hat und
aus dieſem Grunde wünſchen wir eine Erweiterung derſelben
insbeſondere ſollen ſie für Preßprozeſſe zuſtändig ſein Wie ofi
hätten nicht ſchon die Mitaubelter des Simpliziſſimus hinter
ſchwediſchen Gardinen geſeſſen wenn ſie von gelehrten Richtern
abgeurteilt wären Th Th Heine wäre ſicher ſchon wegen
Majeſtätsbeleidigung verurteilt worden Mit dem Abg Baſſer
mann kann ich die Notwendigkeit einer neuen lex Heintze nicht
anerkennen die beſtehenden Geſetze reichen vollkommen aus um
wirkliche Unſittlichkeiten und Gemeinheiten zu beſtrafen Noch
immer wird der Zengniszwang ausgeübt Redakteure werden
ins Gefängnis geſteckt nur weil fie anſtändige Menſchen ſind
und nicht den Angeber ſpielen wollen Jch verſtehe nicht wie
ſo etwas noch möglich iſt Sogar den Abg Hoffmann Saaglfeld
hat man deswegen verurteilt Das iſt doch der ſchwerſte Ein
griff in die Jmmnnität eines Abgeordneten den man ſich denken
Mann

Stagtsſekretär Dr Nieberding Bei der vorgerückten Stunde
nmelll ich mich über die Vorteile oder Nachteile der Schwurgerichte
nicht äußern Dazu wird Zeit ſein wenn die verbündeten Re
gerungen mit einer Vorlage kommen Der Kommiſſion für die
Etrafreform lag jede Tendenz gegen die Schwurgerichte fern
gher wir mußten dieſe Frage zur Erörterung bringen
Dir mußten uns als es ſich darum handelte die Be
ruifung einzuführen doch fragen ob es denn gegen die
ſahwerſten Verbrechen keine Berufung geben ſollte
Jn einer auch für uns überraſchenden Uebereinſtimmung ſind
wir dann zu dem Erſatz der Schwurgerichte zu den großen
Sedöffengerichten gekommen Natürlich konnten wir nicht ſofort
guf Grund unſerer Reformvorſchläge einen Entwurf ausarbeiten
ſondern mußten erſt die Auffaſſung der Jnſtizverwaltungen der
verſchiedenen Bundesſtaaten kennen lernen Zu dieſem Zweck
fand im vorigen Jahre eine vertrauliche Konferenz ſtatt
Preußen und Bayern erklärten ſie zögen es vor es bezüglich
der Schwurgerichte im allgemeinen beim allen zu laſſen vor
behaltlich einzelner Verbeſſerungen Ein Entſchluß des Bündes
rats liegt noch nicht vor es kam zunächſt nur darauf an Klarheit
zu haben über die Auffaſſung der verſchiedenen Juſtizverwaltungen
Es iſt Tatſache daß die größten deutſchen Bundesſtaaten ſich
gegen die Vorſchläge der Kommiſſion ausgeſprochen haben aber
ein Mißtrauen iſt darin nicht zu erblicken Nichts hat ihnen
ferner gelegen als der Kommiſſion ein Mißtrauensvotum zu er
teilen Jm Gegenteil die Regierungen erkennen die gründliche
Arbeit der Kommiſſion an und ich kann mich dieſem Urteil nur
anſchließen Keineswegs beabſichtigen wir jetzt ſchon vor der
allgemeinen Reform das Syſtem der Schwurgerichte zu ändern
Die Herren die ſolche Befürchtungen hegen können beruhigt
ſein Auf der anderen Seite aber denken wir auch nicht daran
die Zuſtändigkeit der Schwurgerichte auf die Preßvergehen aus
zudehnen Jch bitte Sie alſo den Antrag Ablaß abzulehnen

Abg Gröber Ztr Man darf nicht vergeſſen daß in der
Kommiſſion auch ein Rechtsanwalt ein Mitglied der freiſinnigen
Volkspartei ſaß der ſich für die großen Schöffengerichte aus
geſprochen hat Zuruf Leider Dies zeigt doch daß in dieſer
Frage Jhre Partei nicht einig iſt Widerſpruch bei der Freiſ
Volksp Nun einer iſt auch ein Teil namentlich wenn es ſich
um eine ſo kleine Partei handelt Heiterkeit Redner befürwortet
hierauf die Zentrums Reſolution die eine BVereinfachung und
Verbilligung des Wechſelproteſtes fordert

Hierauf vertagt das Hans die weitere Beratung auf Sonn
abend 1 Uhr Außerdem Poſtetat

Schluß 6 Uhr

MGerichtsverdandlungen
Strafkammer
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J Halle 23 Febr
Der bisher unbeſtrafte gegenwärtig zu Blelefeld ſeiner Heimat

ſtadt in Unterſuchungshaft befindliche Buchhalter Robert E der
infolge allzuweiter Entfernung vom Erſcheinen zur Haupt
verhandlung entbunden war hatte in ſeiner Stellung beim
Maurermeiſter R hier nach und nach 274,92 Mark und ver
ſchiedene kleine Poſten der monatlichen Waſchhausgelder ver
untreut und in ſeinem Nutzen verwendet E mußte die
vierteljährlichen Mieten in der großen Zahl Häuſer des R und
die monatlichen Waſchhausgelder eines jeden Hauſes gegen
Quittung in Empfang nehmen Das Gericht verurteilte ihn zu
einem Monat Gefängnis der durch die Haft als verbüßt
angerechnet wurde

Der Simpliziſſimns vor dem Reichsgericht
Leipzig 22 Febr Am 26 Juni vorigen Jahres verurteilte

das Stuttgarter Gericht den bekannten Simpliziſſimusdichter
Ludwig Thoma zu 6 Wochen Gefängnis und den ver
antwortlichen Redakteur des Simpliziſſimus Linnekogel zu
zu 200 Mark Geldſtrafe und zwar wegen Beleidigung
des Lizentiaten Weber und der Geiſtlichen die Teil
nehmer des in Köln abgehaltenen Kongreſſes der Sittlichkeits
vereine geweſen waren Die Beleidigungen waren gefunden in
dem Thomaſchen Lizentiatengedicht An die Sittlichkeitsprediger in
Köln am Rhein in dem die Beſitrebungen die Sittlichkeit zu
heben anſchließend an die Reden vornehmlich der in Köln auf
getretenen Lizentiaten Weber und Bohn mit beißendem Hohn
und Spott übergoſſen wurden Auch über das Ebeleben der

Paſtoren war darin in deſpektierlicher Weiſe geſprochen worden
Die Geiſtlichen fühlten ſich und der preußiſche
evangeliſche Kirchenrat hatte desbalb Strafantrag geſtellt Gegen
das Stuttgarter Urteil hatten Thoma und Linnekogel Reviſion
beim Reichsgericht eingeletzt Dieſe wurde jedoch verworfen

Ein myſteriöſer Kriminakfall
Mordprozeß gegen das Ehepaar Schelhaas

XI

Siebenter Verhandlungstag

Nachdr verb Hg München 23 FebrNach Eröffnung der heutigen Sitzung wurden noch eingehend
die Vorgänge bei der Veräußerung der Wertpapiere in der
Schweiz erörtert Dieſe Vernehmungen ergeben nichts Neues
Es beſtätigt ſich daß der Zeuge Wirtz verſucht hat die Papiereunter Verſchweigung des wahren Herganugs zu veräußern da er

anſcheinend ſelbſt verſchuldet war und damit ſeine Schulden
decken wollte Es werden dann die von der Verteidigung ge
ladenen Leumundszeugen für den Angeklagten Marder ver
nommen die ihm das Zeugnis ausſtellten daß er ein gutmütiger
und gutgläubiger Menſch ſei der einer ſolchen gewinnſüchtigen
Handlung nicht fähig ſei

Hierauf wird die Kunſtmalerswitwe Heidel aus Paſing ver
nommen Von Oſtern bis Juni 1904 habe ſie verſchiedene
Kleider ſür Frau Schelhaas gemacht ein Reformkleid ein
wollenes Kleid 5 ſeidene Bluſen 4 farbige Kleider
Vorſ War es nicht etwas viel daß Frau Schelhaas die bisher
ſo einfach gekleidet ging ſtch in wenigen Monaten die Sachen
machen ließ Zeugin Das ſagte ich mir auch Der letzte
Zenge Photograph Lehmann aus Paſing bekundet Eines
Tages ſprach der Angeklagte Schelhaas vor um ſich wegen
Unterrichts im Photographieren zu erkundigen Es fiel ihm auf
daß ſich Schelhagas nach der Verwendung von Giften beim
Photographieren erkundigte Schelhaas ſei nachher nicht wieder
gekommen Staatsanwalt Wurde früher zum Photo
garaphieren Cyankali derwendet Zeuge Ja aber jetzt nicht
mehr Der Vorſitzende läßt hierauf nochmals das Dienſt
mädchen Suſanna Schlenker vorführen Vorſ Haben Sie
Jhrer bisherigen Ausſage nichts hinzuzuſetzen 2 Zeugin Nein

Vorſ Jſt alles was Sie geſagt haben wahr Zeugin
Ja Vorſ Dem Zeugen Fuchs und ſeiner Ehefran iſt es
aufgefallen daß Sie zuerſt für Jhre Dienſtherrſchaft eintraten und
einige Tage ſpäter in Jbrer Anſicht umſchlugen Jſt das wahr
Zeugin Ja wahr iſt es ſchon Vorſ Wodurch wurde Jhre
veränderte Anſicht veranlaßt Zengin Weil ich zuerſt nicht
alles ſo wußte um was es ſich handelte Vorſ Die Haupt
ſache iſt ob Sie aufrecht erhalten daß Sie auf Drängen der
Herrſchaft Oſtern nach Hauſe gefahren ſind Zeugin Ja
das halte ich aufrecht Vorſ Auch daß in Jhrer Abweſen
heit das Tranchiermeſſer verſchwunden iſt Zeugin Ja

Ein wichtiger Brief
Vorſ Erinnern Sie ſich daß Sie am 20 Mai 1904 einen

Brief an Jhre liebe Freundin Bertha geſchrieben haben
Zeugin Ja Vorſ Was iſt das für eine Bertha Zeugin
Frau Bertha Abt aus Konſtanz Der Gerichtshof beſchließt
die Verleſung Der Brief lautet

Paſing 20 Mai 1904 Meine liebe Freundin Bertha Mir
geht es gut Jch war zu Oſtern 3 Wochen auf Beſuch in der
Heimat ohne damit gerechnet zu haben Meine Herrſchaft
wollte es haben Bei meiner Herrſchaft hat ſich ſeit der
Zeit auch Weſentliches geändert Wir wohnen noch in demſelben
Hauſe da ſich ein Käufer für die Villa noch nicht gefunden hat
aber der alte Herr Cramm iſt ſeit meiner Abweſenheit nicht
mehr bier ich weiß auch nicht wo er geblieben iſt ich
konnte darüber nichts erfahren Er iſt kurz geſagt ſeit
meiner Reiſe verſchwunden Meine Herrſchaft bat ſich
am 24 April verheiratet ganz im Stillen Bei denen iſt es in
einigen Sachen auch ganz anders geworden vor allem vertragen
ſie ſich beſſer als früher Die Frau hat die alten Kleider ab
geſchafft und mir geſchenkt und hat ſich in eine ganz andere
Kleidung hineingeſteckt alles Seide auch Schuhwerk und Hüte
nach der neueſten Mode Sie würden ſie nicht wiedererkennen
Nun bekommt ſie auch noch ein Gebiß ganz neue Zähne Sie
hat ſich geſtern 15 Zähne ziehen laſſen ich bin froh daß es
vorbei iſt es war die reinſte Metzgerei Jetzt gehen ſie auch
mehr aus als früher

Vonſ Dieſen Brief haben Sie geſchrieben Zeugin Ja
Vorſ Alſo lange vor Beginn dieſer Unterſuchung ſchrieben Sie daß
Jhre Herrſchaft haben wollte daß Sie heimreiſen und daß in Jhrer
Abweſenheit der alte Cramm verſchwunden iſt Zengin Ja

Staatsanwalt Es liegt ein Brief des Angeklagten Schelhaas
aus Konſtanz an Joſeph Marder vor worin er um ein Darlehn
von 500 M bittet Gibt der Angeklagte Marder zu daß er
dieſen Brief erhalten hat Angekl Marder Ja das Darlehn
habe ich ſchon früher erwähnt Staatsanwalt Gibt der An
geklagte auch zu daß in dem Briefe ſteht Aus dem alten Caſper
iſt ſo lange er lebt nicht ein Pfennig herauszubekommen

Angekl Marder Jch glaube wohl daß das in dem Briefe
S Stkaatsanwalt Dann kann ich auf die Verleſung ver
zichten

S weiteren Feſtſtellungen wird die Beweisaufnahme
geſchloſſen

Die Schuld fragen lauten bei Heinrich und Katharina
Schelhags auf Mord und Raüb als Hilfsfrage iſt Dieb
ſtahl geſtellt ferner auf Urkundenfälſchung und Hehleret bei
Marder ſowie bei dieſem als Unterfragen a die Frage nach
mildernden Umſtänden ob er ſich auch nach dem Wortlaut
des ſchweizeriſchen Geſetzes ſtrafbar gemacht hat

Darauf wird die Sitzung geſchloſſen
Der Beginn der Plaidoyers wird auf Sonnabend früh

8 Uhr anberaumt
2

München 24 Febr Heute vormittag ſollten die Plaidoyers
beginnen Zu Beginn der Sitzung wurde jedoch mitgeteilt daß
die Angeklagte Frau Schelhaas in der vergangenen Nacht ſich
die Pulsadern geöffnet hat Da die Wiederherſtellung
bis Dienstag zu erwarten iſt wurde die Verhandlung auf
Dienstag vertagt

Rudolſtadt 28 Febr Vor dem hieſigen Schwurgbegann geſtern die auf zwei Tage aygriee Kerheelnnroerigt

den Gaſtwirt Albert Sachſe und deſſen Ehefrau Laurg Sag
aus Gefell wegen Brandſtiftung und Vetrug Den g
geklagten wird zur Laſt gelegt in der Nacht v Ii Oktober
beirügeriſcher Abſicht ibren Gaſibof in Vrand geſteckt zu hat
Durch das Feuer waren infolge des herrſchenden Sturmes wo
einige Nebengebände vernichtet worden Die Geſchworenen e
neinten in bezug auf die Angeklgate Laura Sachſe ſämthg
Schuldfragen ſo daß dieſe koſtenlos freigeſprochen wuig
Der Angeklagte Albert Sachſe wurde wegen verſuchten v
truges zu Ungunſten der Feuerverſicherung zu vier Moön aten
Gefängnis verurteilt Bezüglich der Brandſtiftung wird
er ebenfalls freigeſprochen Die Angeklagten die ſich ſeit den
23 November in Unterſuchungshaft befinden wurden ſogle t
auf freien Fuß geſetzt Sachſe wurde die erlittene Unterfuchunge
haft in Anrechnung gebracht

Roviano 23 Febr Das Schwurgericht beſchäftigte ſich
dieſer Tage mit einer ſenſationellen Gattenmor
geſchichte Angeklagt waren die 22 jährige Antonia Zellſc
und ihre zwei Brüder Anton und Martin Chervantin alle drei
ſollen gemeinſam den Gatten der erſteren durch 42 Weſſerſüche
getötet haben Als die Wache die Wohnung der Mörder betrat
waren Antonia Zellich und ihr Bruder Anton im Begriff die
in einer mächtigen Blutlache liegende Leiche des Getöteten no
zu mißhandeln Die Fran gab ohne weiteres zu ihren Gatten
getötet zu haben und fügte hinzu Wenn er nur wieder lebendig
würde damit ich ihn nochmals umbringen könnte Dabei ver
ſetzten ſie und ihr Bruder der Leiche Fußtritte Als die Wach
leute ihre Verhaftung vornahmen entrtß ſie ſich ihren Händen
ſtürzte noch einmal auf den Leichnam ſchöpfte mit
der hohlen Hand das Blut des Ermordeten und
trank es Dieſer Blutrauſch war Veranlaſſung daß der
Verteidiger die Unterſuchung des Geiſteszuſtandes der Gatten
mörderin beantragte Jn der jetzt wieder aufgenommenen Ver
handlung gaben die Gerichtsärzte ihr Gutachten dahin ab daß
die Angeklagte zurzeit der Tat wohl in heftiger Gemütsbewegun
war daß jedoch von einer Geiſtesſtörung nicht die Rede ſein
könne Die Angellagte ſelbſt erklärte daß ihr Gatte der ſie
ſchon in ihrem 14 Lebensjahre geheiratet batte ſie ſortwährend
mißhandelte und am Leben bedrohte Wenn ſie ihn an dem
Tage nicht getötet hätte ſo hätte er ſie getötet ſie ſei ihm nur
zuvorgekommen Dann ſei ſie überglücklich geweſen von ihrem
Peiniger für immer befreit zu ſein ein förmlicher Rauſch nach
dem Blute ihres Gatten habe ſie überfallen und mit Wolluſt
habe ſie es getrunken Die Geſchworenen milderten das Schickſal
der Angeklagten indem ſie dieſe bloß der entfernten Mitſchuld
an dem Gattenmorde ſchuldig erkannten worauf der Gerichtshof
ſie zu zehn Jahren ſchweren Kerkers verurteilte Von
den mitangeklagten Brüdern wurde Martin Chervantin frei
geſprochen Anton Chervantin bloß wegen Vergehens gegen die
S des Lebens zu acht Monaten Kerkers ver

urtellt

Sport Zeitung
Automobilſport

Eine automobilſportliche Veranſtaltung im weſtlichen Deutſch
land iſt für den Juli d J geplant Die Automobilklubs in
Bielefeld Frankfurt a Hannover und Köln a Rh denen
ſich ſpäter noch der Koblenzer und Wiesbadener Automobilklub
anſchloſſen haben unter gleichzeitiger Aufbringung eines Garantie
fonds von etwa 15,000 Mark die Durchführung einer dreitägigen
Preistourenfahrt über einer Strecke von rund 1000 km be
ſchloſſen Geſtartet wtrd am erſten Fahrttage in Bielefeld und
ein Zickzackkurs führt über 350 km an das erſte Tagesziel
Hannover Am zweiten Tage geht die Fahrt über Göttingen
Fulda nach Frankfurt a und endlich am dritten Tage gilt
es durch Taunns und Eifel d h über Wiesbaden Limburg
Montabaur Koblenz Mayen Adenan Altenahr Bonn das
Endziel der FahrtKöln zu erreichen

Bergſport
Jm Berufſe verunglückt Der in Touriſtenkreiſen ſehr bekannte

Hauswart der Beobachtungsſtation auf dem Sonnblick Mathias
Feichtner iſt im Seebichlhauſe einer Unterkunftshütte die er
von einem Schneeſturm überraſcht aufſuchen mußte einer
Kohlenoxydgas Vergiftung erlegen Feichtner war ein Rieſe von
Geſtalt und Kraft Er vermochte mit Leichtigkeit den vierſtündigen
anſtrengenden Weg von Heiligenblut bis zur Beobachtungsſtation
auf dem Sonnblick mit einer Laſt von 80 Kilogramm auf dem
Rücken zuruckzulegen

zf JS J
Unſere Poſtabonnenten

machen wir darauf aufmerkſam daß es durch
das Entgegenkommen der Poſtbehörden möglich

iſt die Saale Zeitung
an Sonn und Feſttagen in den
Schalterſtunden am Poſtſchalter

abzuholen
wenn wegen zu ſpäten Eintreffens unſer Blatt
durch den Briefträger nicht zugeſtellt werden kann

Die Schalter in den Poſtämtern ſind Sonntags
von 9 Uhr früh und von 12 1 Uhr mittags
für das Publikum geöffnet

Expedition der SaaleZeitung

Pottel Brosſkowsl
empfehlen ihre hervorragenden Qualitätsweine von der

Mosel Rhein Original Fordeauxweine
zu sehr mässgen Preigen

utsche Ghampa gnor l veseneren VorzegepreieenFranzösische u s
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andelsregiſter Abteilung Au betreſent die offene vundels
eſeilſchaft Eiſenſchmidt K Fritſch inZante a/S iſt eingetragen Die Geſell

ſchaft iſt durch Ausſcheiden des Kauf
manns Panl Eiſenſchmidt auſgelöſt

er bisherige Geſellſchafter KaufmannWalter Fritſch iſt alleiniger Inhaber

irmav g le a/S den 19 Februgr 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 19

T Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Kanfmanns Curt
Bachmann alleinigen Jnbabers der
Firma Jung K Bachmann in Halle
g S wird nach erfolgter Abhaliung des
Schlußtermins bierdurch aufgehoben

alle a S den 19 Februgr 1906gönaliches Amtsgericht Abll 7

gonkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen der verwitweten Fiſch
warenhändlerin Thereſe Falcke geb
Tietz in Halle a S iſt zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichnis der bei der Ver
teilung zu berückſichtigenden Forde
rungen und zur Beſchlußfaſſung der
Glänbiger über die nicht verwertbaren
Vermögensſtücke ſowie zur Anhörung
der Glänbiger über die Erſtattung der
Auslagen und die Gewährung einer
Vergütung an die Mitglieder des
Gläubigergusſchuſſes der Schluß
termin auf

den 26 März 1906vormittags 10 /2 Hhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte in
Halle a Poſtſtraße 13 17 Erd
eſchoß links Südflügel ZimmerKr 45 beſtimmt

Halle g/S den 21 Februar 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Jn dem Konkursverſahren über

das Vermögen des Bäckermeiſters
Albert Hecht in Halle a S iſt zur
Abnahme der Schlußrechnung des
Verwalters zur Erhebung von Ein
wendungen gegen das Schlußoverzeich
nis der bei der Verteilung zu berück
ſchtigenden Forderungen und zur
Beſchlußfaſſung der Gläubiger über
die nicht verwertbaren Vermögens
ſtücke der Schlußtermin auf

den 24 März 1906
vormittags 111/2 Ubr

vor dem Königlichen Amtsgerichte in
Halle a Poſtſtraße 13 17 Erdgeſchoß links Südflügel Zimmer
Nr 45 beſtimmt

Halle a/S den 21 Februar 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Konkursverfahren
Das Konkürsverſfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Adolf
Mandelik in Firma B BenkwitzNachf in Halle a S wird nachrechtskräftig beſtätigtem Zwangsver
gleich hierdurch aufgeboben

alle a/S den 21 Februgr 1906
Königliches Amtsgericht Abt 7

Wir beabſichtigen zur Bearbeitung
unſeres ausgedebnten Bezirkes noch
einen tüchtigen Aussenbenmten
mit nachweisbar guten Akquiſitions
und Organiſationserfolgen bei ſeſtem
Gehalt üblichen Speſen und ſonſtigen
Bezügen anzuſtellen

Stellung bei befriedigenden Leiſtun
gen dauernde hriiche Offerten ſind zu richten

ie
General Repräſentauz der

Oberrheiniſchen Verſichernngs
geſellſchaft Salle a S
M Bornſchlegell

Bedeutende füddentſche

Zigarrenfabrik

Preislagen Mk 30 bis 150

Se
für Halle und Umgegend tüch
tigen eingeführten

Vortreter
Es wird nur auf eine ber

vorragende mit erſter Kund
ſchaft vertraute Kraft reflek S
tiert Gefällige Offerten anHaasenstein W VoglevA G Mannheim subV 6786 b erbeten

rr r SSd T
Burchhalter

mit der Jnſitallationsbranche für Gas
nd Waſſer vertraut für Kontor und
ager per 1 April oder früher geſucht

Eratelden dieſer Sellong n

Verband
Deutſch Handlungsgehülfen

1881 zu Leipzig 1906Stellenvermittiung koſtenlos f Prinzp
u Gebülſen Berb Mitgl Wöchentlich
Prye Stellenliſten Geſchäftoſtelle

alle Leipz Str 84 Fernſpr 2194
Jer mein Gemiſchtw Detail Ge

in großem Dorfe ſuche zumApril er einen tüchtigen zuverläſſigen

III
wer eeranis dlbſchriſten v

en unvoſilagernd Eisleben r

geschlossen

Am bienstag den 27 Fehruar dem Tage der silbernen Iochzeit
des Kaiserpaares bleiben unsere Geschäftsräume von l Uhr ab

Die vereinigten Halleschen Bankfirmen

Institut Boltz IImenau i Th
Schnell ſich Vorber z Einj Fähnr
u Prim E

seit 20 J Urztl Dirigent in
Bad Elgersburg im Thür Walde
Für alle Arten nervöser Leiden

EDaarmGn
Friſnren in und außer dem Hauſeiceo

Internat Möbeltransport Haus
c e JX z3 J eWmzüge

führe
lachgemäß

äiligh

aus

e

Die Vertretung
Firma dereiner leiſtungsſählgen eLandesprodukten Branche wird für

Coethen und Umgegend geſucht Off
unter A 100 poſtlag Coethen erb

Kaufmann
21 Jahre alt gelernter Eiſenhändler
mit Buchſührung und allen anderen
Konutor Arbeiten vertrant wünſcht per
1 April Stellung als Buchhalter oder
Kontoriſt am liebſten in Maſchinen
Fabrik Gefl Off unter J 3183 an
die Exped dieſer Zeitung erbeten

Apotheker Hleve
Zum 1 April Eleve mit gutem

Schulzengnis Reife für Unterprima
geſucht Gewiſſenhaſte Ausbildung
zugeſichert Freie Koſt und Wobnung
im Hauſe Taſchengeld Reiſeferien

I VUlriech Apoiheker
Roßleben an der Unſtrut

Lehrlings Geſuch
Für ein arößeres Fabrik Geſchäft

in Thüringen wird zu Oſtern ein
Lehrling nit Einj Freiw Zeugnis
aus guter Familie für Kontor geſucht
Griündliche Ausbildung wird Züge
ſichert Offerten unter 6976 B an
die Expedition

Für größeres
WareuAgentur Geſchäft

wird ver Oſtern

Leeremit auter Schulbildung geſucht
Offerten unter H 3182 an die

Exped d Zta

Ein Lehrling
nicht unter 15 Jahren alt mit gutem
Führungs und Schulzeugnis wird bei
mäßiger Penſion für ein Engros und

Detail Geſchäft geſucht Angeb unter
k 5696 an Rud Moſſe Halle S

Mechanikerlehrlinge
ſtellt noch ein Vaccani Niemeyerſtr 24

x Junger Mann mit gnter Schul
X bildnug per bald oder I April
X als

H r ünng
für Zahntechnik geſuchtA n W Giehler Alte Prom

Ein Lehrling
Sohn achtbarer Eltern welcher das
Fleiſchergewerbe erlernen will wird
Oſtern geſucht Zu melden bei

ranz IKaiſser
Sprechmeiſter der Fleiſcherinnung

Halle a/S Gr Brauhausſtr 31
e Grlſucht nach Teipzig
6 Köchinn ſür Privat Herrſch L 30
1 Jungfer 30 mon 3 Stubenmdch
15 20 mon viele Haus u Küchen
mädchen 15 25 mon durch Fran
Anmann Leipziag Stellenvermitt
lerin Brüderſtraße 6

7 7Ha öchüm
Eine perfekte Köchin mit guten

Zeugniſſen bei hohem Lohne pr 1 Mai
geſucht Frau Uaenert Am Kirch
tor 13 Eingang von der Burgſtr

Köchinnen Jungfern Stuben
mädchen Hausmädchen Kinder
mädchen und Mädchen Zum Allein
dienen finden jederzeit Stellung
Frau Tischer Stellen Vermittl

Löhrſtraße 22 I in Leipzig
Snche für meine Tochter Anfnahme
in gebild Familie zur Erkernung des
Kochens und Haushalts bei Familien
anſchluß Geſl Off unt H L 214

x

x

x

an Rud Monse Braunſchweig
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Kopfwäſche Shampoonieren das
Beſte zur Reinigung und Pflege ſowie
vri HZoargusſat ſpezielle h

Spezigl DamenD Zeutschler ZriſierSalon
Magdeburgerſtr 65 Grand Holell

Sanato riumDr Preiss

v

Manrerarbeiten 42 Art werden
ſachgemäß ansgef Reichardtſtr S

Gebranchtes Sofa billig zu ver
O kaufen Harz 25 I

Eleg nene ſeidene Damenmasken
zu verleihen Zinksgartenſtr 13 r

Gnutſitzende danerhafte

a Ea Gr setts T
von 00 00 empſiehltII Schnee Nach f Gr Steinſtr 84

Gut Plüſchſofa umſtändeh ſehr bill
zu verkauſen Göbenſtraße 27 p r

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
II Alte Promenade Reitbabn

III MoritzzwiugerIV im Roten Turm
in der früheren Hauptwache

V Vor dem Steintor Walbhalla
Alle fünf ſind geöffnet von früh

1/26

diebesſtiheren S
Ränmen

x

e a

E

a Junges Mädchen anſehnl Jigur
O aus achtb Hall Fam mit beſſ Schul
O bild kann ſich bei guter Geſchäſts
O zeit als tüchtige u ſchreibgewandte

10 Verkäuferin ansbilden in m vor
O nehm Backartikel u Küchengeräte
O Geſch Detail Engros Fabrik Für
O 1 Jahr Lebhrzeit vergüte ich 100 Mk
O und gebe dann monatlich 60 Mk
50 Gebhalt Bewerbungen unt 6975 A
O an die Exp d Ztg
Damen ſind abſol diskr Aufn z Ent

bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J N 6602 bef die Exp d
Berliner Tageblattes Berlin W

Eine Febro hie

National Regiſtrier Kaſſe

250 und 350 zu verkauſen

J i Ja 98
W NFeh u Plänbahnen

Georg Otto Schneider
Leipzig Eutritzſcher Str

Freiladebahnhoſ Tel 4315

Wiest Hat en
ſür Singvögel Stare MeiſenNotſchwänzchen Fliegenfchnäpper
genan nach Vorſchrift des Deutſchen
Vereins zum Schutze der Vogelwelt
gefertigt billigſt Anbringungs
anleitung genannten Vereins gratis
Vereinen und Abnehmern größerer
Poſten Rabatt

Carl Schnmann
Halle a Gr Steinſtraße 30

Schnellwüchſige

Satzkarpfen

zur Lieferung im Frühiahr
empfiehlt

Priedrich Krahmer
Fiſcherplan Z Fernſpr 205

Beſtellungen werden ſchon ſetzt
entgegengenommen

d

2 Reitpferde
174 u 168 em geſund n flotte Gänger
eingeſadren 11 n 12jährig truppen

Verkauf
Mersodurg Poſtſir 9 Stall

G sNMaskon und Theatergarderoben Verleih

Iugtitut jetzt nur Gr Waillſtr 7
bält ſeine reichhaltige Auswahl unener feiner

Herren und Damen

Fs Ha u ü rnee l

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

br anS I Es wird verabreicht12 S OrFCT KaffeeKurnsr Kurs r Fleiſchbrühbe zu 5 Pfa
h USSTEIIVMNMGS zETTSCHRIFT D D BUCHEHAMDEI0 Selterwaſſer

Limonade
in IV auch Supvpe zu 10 Plg

Marken zu s Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Ludwig Bartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 ſowie bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 zu öaben

Zalinbürsten
Zalhnpasten
Zahnpulver
Zahnwasser
in größter Auswahl

empfiehlt

A Patz
Gr Ulrichſtr G

Geiststrasse G5
empfiehlt

Konfirmmatlonsgeschenke
in Gold und SIber

R Sp V

Goldsehmied

Erich Heine

Familien Nachrinhten
W W r ue

W

Sintt beſonderer Meldung
Heute abend 512 Uhr entſchlief ſanſt unſer lieber Vater Schwieger

Groß und Urgroßvater der Schieferdeckermeiſter

B G Heine seniore im ſaſt vollendeten 92 Lebensjabre
Um ſtilles Beileid bitten

Halle a/S den 23 Februar 1906
Die Beerdigung ſindet am Montag um 3 Uhr vom Trauerbhaufe

J aus ſtatt Trauerfeier vorher ebendafſelbſt

e S ren J J

Die Hinterbliebenen

LHenle morgen gegen 4 Uhr endete ein ſanfter Tod die langen
Leiden meines guten unvergeßlichen Mannes und treuſorgenden Vaters
des Buchhändlers

Heu entzUm ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a den 24 Februar 1906
Die Beerdigung findet Dienstag den 27 Februar nachmittags 2 Uhr

S von der Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

im 50 Lebensjahre

Danlkk sagung
Für die vielen Beweiſe inniger Teilnahme und für die herrlichen

Kranzſpenden anläßlich des Hinſcheidens unſeres lieben Berſtorbenen
W ſagen wir allen unſeren tieſgeſühlteſten Dank

Familie Pollalc

Heute mittag 2 Uhr entſchlief
J ſanſt und rubig im Glauben an
J ſeinen Heiland unſer lieber

à Vater und Großvaler der
Kautor emer

Friedrich Ernſt Schröter
im 79 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die traneruden Verwandten

Ranis i/Tbür Halle g/Sden 23 Februar 1906

Geſtern nachmittag enſſchſſeſ
ſanft unſer lieber Freund Kollege
u Vereinsbruder der Lehrer em

Herr Ernst Schröterhier im 79 Lebensjnbre Die mit
ibm eng verbundenen Vereins
brüder betrauernſein Hinſchelden
und bewahren ihm ein ehrendes
Andenken Das Begräbnis findet
Montag d 26 Febr nachmittags
3 Uhr auf dem Friedhoſe in
Nanis ſtatt
Halle a/S den 24 Febr 1906
Der Emeriten Verein A Htag vwachmittag um 3 Uhr in

Ranis ſlatt

Die Beerdigung findet



e rere

VFſhings

ZAummmern

Münchener Neueſte Nachrichte 183
0

J

J

Berliner Blaneſte Nachrichte
Simplieiffimns

n 1

3
ugenLnſtige Blätter 25

vorrätig bei
Otto Hendels Buchhandlung

24 Marktplatz 24
v Fernſprecher 2265

Stadttheater IIalleS
Sonntag, den 25 Febrnar 3/2 Uhr

Der Trompeter von Säkkingen
Volksoper in 3 Akt u 1 Vorſp v Neßler

Perſonen des Vorſpiels
Wern Kirchhofer,stud jnr W Soomer
Conradin Landsknecht

Trompeter u Werber A Aumann
Der Hanshofmeiſter der

Kurfürſtin v d Pfulz N Böttcher
Der Rector magnificus

der Heidelb Univerſität Th Vreven
Ein Student Fr Pflüger

Perſonen des Stücks
Der Freiherr v Schönau M Birkholz
Mari deſſen Tochter E Welter
Der Graf v Wildenſtein Th Raven
Deſſen geſchiedene Ge

mahlin des Freiherrn
B GrimmSchwägerin

Damign des Grafen Sohn
aus zweiter Ehe R Böttcher

Werner Kirchhofer W Soomer
Conradin A AumaunEin Diener des Freiherrn A Naß
Ein Kellerknecht F Pflüger
Ein Herold F Amberg
71/2 Uhr 162 V 2 V Beamtenk ung

Zer Weg zur Fölle
Schivank in 3 Akten von Kadelburg

Perſonen
Emil Dornwald Fr Berend
Agathe feine Frau R Laaßner
Tiny Bendler hre Tochter H Hallwill
Hugo Bendler der Mann C W Büller a G
Arthurx Gernan W DohmeLolag Cornero H HollmannDurino R BrunoFramelli A NaßMarlen M BrandowGraf Barakoff J Hrinz
Bayer R NonnenbruchJoſef W KrügerMarie N WaldenUlrich Gröbers C Stahlberg
Martha A SaldernOrt der Handlung Berlin

Ende 10 Uhr

Montag den 26 Februar 71/2 Uhr
163 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig

Zer Felfer
Schauſpiel in 3 Akten von Philippi

Neues Theater
E M Mauihner

Sonntag 4 Ubr nachm Extra Vorſltell
60 40 20 Die Gold grube

Abends 85 Zum 9 Male
Sherlock Holmes

Erlebniſſe eines engliſchen Detektivs
Montag Schwur der Trene

Genueral Anzeiger Dir Manthner
bat das heitere liebenswürdige Luſt
ſpiel glänzend ausgeſtattet ſodaß der Novität eine Darſtellung zu
teil wird die Aug und Obr auf das
angenehmſte feſſelt und es verdient in
den weiteſten Kreiſen liebevoll benchtet
zu werden Die Aufführung wurde
oft durch jnbelnden Beifall bei offener
Szene ausgezeichnet

Apolu Pwatert

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Berliner
Apollo Ensembles

Direktion H Cornellt
Täglich mit

jubelndem Brifall

Außer Rand u Band

ar Geſangs Burleske in 3 Bild
nach einem Stoff von Lindan S
und Antony bearbeitet von

Otto Wendt
Muſik von Paul Lineke

in III BildGroßes 30ieictballett

gztanztvon der Primg Ballering
Maria Vittg den Solotänze
rinnen Fräul Fidardy und

choentng und den Damen
des Balletts

Sonntga den 25 Febnachm 4 und Mark S

Das wellhberühmte allein echte

Salvator Zier
aus der Aktlenbr Panlanerbrän z Salvatorkeller

München

gelangt zum Ausschauk

Pilsner Vrguel

Bartüsserstr 20
Tel 1061 Hermann Kaufmann

Siphon Mk 4
Tel 242

Siphon Mk

Fatsſeller

Markt
Fritz Dietzel

Central Automat
Grosse Ulrichstrasse 62

Peinster und grösster Automat am Platze

ß Restaurant ersten Ranges Konditorei und Oafé
S

S

Täglich Ausschank unserer sehr
beliebten Suppen wio

Hühner Sunppe Ochsenschwanz Snppe
Schildkröten Snppe Krebs Snppe

Erbsensuppe mit Schweinsohren

pro Tasse mit Gebüäck 15 Pfg
85

Speziaſitatens
Gefüllte Pasteton a Stück 10 PfHiühner Frikassee a Port 50 Pf

Scehwedenplatten a Port 50 Pf Ragout fin a Port 95 Pf
Iloustrierte Brote a Port 50 P Eisbein in Gelee a Port 35 Pf
Schlnchtschüssel a Fort 50 Pf Italien Salat a Port 30 Pf
Sülzkotelett a Stück 50 Pf Ochsenmaulsalat a Port 25 Pf
Hummer Majonnaise a Port 50 Pf Diverse Heringe a Stück 15 Pf

Kalte und warme
Getränke

Grosse Answahl
belegter Brötehen

Pfälzer Schützenhof an der Heide
Sonntag großes rei onzert

Nachdem Kränzchen Schmicdt neuer Jnhaber

Stadt Theater Restaurant
Heute Sonnabend abends 8 Uhr beginnt der Ausſchank der rühmlichſt

bekannten Bockbiere HAünchener Bürgerbräu u Kulmbacher
Potzbrüä m

Das Reſtaurant iſt zu dieſem Zweck in einen Lorbeerhain umgewandelt
und bleibt alle Tage bis 3 Uhr nachts geöffnet

Anßer ſaiſongemäßen reichhaltigen Speiſen a Ia cearte empfehle jeden

abend von 9 3 e e r rt zablreichem Beſn adet ergebenſt einSt recht z hochachtungsvoll O Meissener
NB Das berrlichſte Getränk iſt Boekblier mit Sekt

99996000500609860 9060

Zum Schultheiss
Freitag Tee nur o

3 grosses Preis Skat Turnier
Näheres wird noch bekannt gegeben

Triamipi Kirfſfomagt
am V TurmBteter Weohsel unter 5 Iv Delikatess Schnittehen2 gr Porklellungen

beidenAnsser an und Band

Das Gaſtſpiel dauert nur noch

wenige Tage

Kulmbacher Rizzibräu Hänchener Augustiner7 F Weline und L iköreWarme Speisen delikate So

arten Agthma en 1 HRewengante

I

Ottlenquelle Alter Park Zentraldelzung Elektrſsches Lieht

Iul Darten
Sonntag 25 Februar

Grosses Militär Konzert
36er Kgl Muſ Dir O Wienert

Anfang 31/2 Uhr Ende 61/2 Uhr S
Eintrittspreis

Erw 50 Kinder 30
Bis mittags 12 Ubr

Erw 30 J Kinder 20
ha

Kaiver

Wilhelmshalle
S Donnerstag 1 März

IMaskenballfogt

Prämiierung der
3 sohönsten Damenmasken

Julius Knappes Revtaurant
Steinweg 21

Morgen Sonntag
Vodbier u Epeckkuchen

Turnverein Guls Ruths
S Mittwoch u Sonnabend

3 Abends 10 Ubr
Turnübung

f Mitglieder u Jugend
lurner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Anmeldungen werden im Vereins
lokal Raſtbütte Wörmlitzerſtraße
ſowie im Turnraume entgegen ge

v

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr 14
Otto Unbekannt

m

alhalla
Dir Otto Herrmann

Sonntag den 25 Februar
vorm 1 Ihr beifreiem Entree
Gr Frühſcheppen Konzert

Nachm 4 u abends S UbrI gr Vorſtellungen
In beiden

HVessters
ſprechende ſingende

muſizierende lebende

Pholographien

Neneſte Aufnahmen

guööüti oben
Orig Pawel Comp

mit der tollen Pantomime
Ein ruhiges Zimmer zu

vermieten
und das übrige

Pracht Programm

Auswärtige Theater
Sonntag den 25 Februgr 1906

Altenburg Hoftheater Violetta Ia
Traviata

Deſſau Hoſtbeater Der Freiſſchütz
Erfurt Stadttbeater Nachmittags

Rübezahl Abends Die luſtigen
Weiber von Windſor

Gotha Hoftheater Nachmittags Die
Gerechtigkeit Abends Die Geiſha
oder Eine japan Teehausgeſchichte

Leipzig Neues Theater Die Aſri
kanerin Altes Theater Abends
Die Schützenlieſfel Leipziger
Schauſpielbans Abds Kinder der
Sonne Theater am Thomasring
Abends Flachsmann als Erzſieber

Magdeburg Staditbeater Nachmitt
Johannisſeuer Abends Oberon

Montag den 26 Februar 1906
Erſurt Stadttheater Carmen
Gotha Hofth Robert und Bertram
Leipzig Neues Theater Die eiſerne

Krone Altes Theater Die Geiſha
Magdeburg Stadtth Der Helfer

Café Rolancd
Täglich Konzerte

ber vorzüglichen und beliebten

Moosba cher
Bauern Kapelle

Sonntag große
FamilienExtraKonzerte

Aufanug 4 Uhr nachm

3 I
nommen Der Vorſtand

h

Donnerstag den 1
Saal der Loge zu den 5 Türmen

Sven Scholancder
Liecker zur Laute

He Karten zu 8,10 2,10 und 1,05 bei Heinrich Hothan

S B G L A T
März abends 8 Uhr

T S ZZZ

Saunl der Berggesellschaft
MAontag den 26 Vebruar abends 8 Uhr

Karten zu Mk 3 10 10 55 u

Volk slüecdere Ahbemel es
Helene Staegemann

Kgl Bayr Grossh Mecklenb Kammersängoerin

Am Klavier Jul Blüthner Max Wünseche
Programm Deutseche Skandinayisehe Französische Englische

und Schottische Volkslieder

Holnrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335 u an der Abendkasse
05 in der Hofmusikalienhandlung

2 o V
III

Sonntga den 25 Febrngr von nachmittags /24 bis abends 11 Ubr

tn an et eausgef vom Tromp Korps des Feldartillerie Regts Nr 75 u der Kapelle des
Füſ Regts Generalfeldm Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 Eintritt 35
inkl Steuer Karten haben zum Abendkonzert Bültigkeit F Winkler

intergarten
Sountag den 25 Februgr 1906 abends 8 Uhr

Grosses Extra Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korpé des Mansf Feldart Regts Nr 75

önigk Muunter Leitung des
Gutree

Penslion p Tag 11M II Kl 5M inkl Arztu Kur Prosp gratp Tag p
ſiſdirgenteit Herrn V Stade

Faun zeneyge Nach dem Konzert RB an II gende
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